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Protokoll  

12. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“  

am 04. Februar 2020 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Schloss Hohenerxleben 

 

Teilnehmer 

Zahl der stimmberechtigten Mitglieder: 17 

davon anwesend (einschl. Vertretungsvollmacht): 14 ( 82 %) 

darunter Wirtschafts- u. Sozialpartner: 11 (78 %) 

davon Vertretungsvollmacht für WiSo-Partner: 1 

Beschlussfähigkeit: ja 

 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

TOP 2 Lokale Aktionsgruppe  

TOP 3 Prioritätenliste 2020 

TOP 4 Kooperationsprojekt Bode 

TOP 5 Öffentlichkeitsarbeit 

TOP 6 Sonstiges 

 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

Frau Konew begrüßt alle Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe zur 12. Sitzung der Lokalen Aktions-

gruppe „Börde-Bode-Auen“. Die Lokale Aktionsgruppe ist beschlussfähig. Zum Protokoll der letzten 

Sitzung und zur Tagesordnung gibt es keine Anmerkungen.  

TOP 2 Lokale Aktionsgruppe  

Zurzeit hat Frau Konew den Vorsitz der Lokalen Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“. Der stellvertre-

tende Vorsitzende ist Herr Boos. Frau Konew teilt mit, dass sie die Stadt Hecklingen zum Ende des 

Monats verlasen und zukünftig bei der Verbandsgemeinde Saale-Wipper arbeiten wird. Sie bedankt 

sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Damit stellt sich für die Lokale Aktionsgruppe die Frage 

eines neuen Vorsitzenden. Es wird verabredet, dass bis Ende März 2020 Personen benannt werden 

dürfen, die für den Vorsitz kandidieren möchten. Die Wahl findet auf der nächsten Sitzung der Lokalen 

Aktionsgruppe statt. Die davor stattfindende Steuerungsgruppensitzung wird durch Herrn Boos gelei-

tet.  

Aus der Lokalen Aktionsgruppe ist zum Ende des letzten Jahres Herr Koth ausgeschieden, da er in 

Ruhestand gegangen ist. Der neue Geschäftsführer ist Herr Hendrik Friess. Herr Friess stellt sich den 

Mitgliedern der Lokalen Aktionsgruppe vor. Da Herr Koth auch Mitglied in der Steuerungsgruppe war, 
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wird die Frage an Herrn Friess gerichtet, ob er auch dieses Amt wahrnehmen möchte. Herr Friess be-

jaht dies. Damit ist Herr Friess ab dieser Sitzung Mitglied in der Lokalen Aktionsgruppe sowie in der 

geschäftsführenden Steuerungsgruppe.  

Die Stadt Hecklingen wurde über Herrn Bürgermeister Epperlein angefragt, wer zukünftig die Stadt 

Hecklingen innerhalb der LAG vertreten wird. Eine Antwort steht noch aus.  

TOP 3 Prioritätenliste 2020 

Der Förderantrag „Sportlerheim Atzendorf“ wurde bereits im letzten Jahr geprüft und eingereicht. Von 

der Prioritätenliste 2020 wurden die Anträge 

 Wasserburg Egeln, 

 Bürgerpark Egeln, 

 Bilderdecke Autobahnkirche Brumby sowie 

 barrierefreier Zugang DGH Wolmirsleben 

zur Prüfung beim Regionalmanagement eingereicht. Bzgl. der Anträge  

 Ballplatz 2. BA, 2. TA Groß Börnecke und  

 Pfarrhaus Hakeborn 

befindet sich das Regionalmanagement mit den Projektträgern im Austausch. Für den Antrag „Wap-

penfries Athensleben“ liegen keine Informationen vor. Die Stadt Staßfurt soll angeschrieben werden, 

um den Projektstatus zu klären, als auch um Vorlage des Entwurfs für die Überdachung, da dies eine 

Vorgabe der letzten Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe war.  

Für die Aufstellung der letzten zwei Prioritätenlisten hatte die Lokale Aktionsgruppe über 600.000 Euro 

zur Verfügung. Mit der Prioritätenliste 2020 konnten bis auf 100.000 Euro alle Mittel unter der Maßga-

be gebunden werden, dass auch alle Projekte zum 1. März 2020 beantragt werden. Mit Schreiben von 

Mitte Januar hat die Lokale Aktionsgruppe weitere Mittel zugewiesen bekommen. Diese belaufen sich 

auf eine Höhe von 326.317 Euro. Die Lokale Aktionsgruppe hat damit die Möglichkeit bis zum 

15.07.2020 eine weitere Prioritätenliste aufzustellen. Hierfür ist das folgende Vorgehen geplant:  

 Aufruf starten – Einreichungsfrist der Projektsteckbriefe bis zum 1. April 2020. 

 Einreichung der neuen Prioritätenliste bis spätestens 15.07.2020 beim LVwA. 

 Einreichung der Anträge beim ALFF bis zum 1. September 2020 möglich. 

Grundsätzlich gilt das gleiche Verfahren zur Aufstellung der Prioritätenliste innerhalb der Lokalen Akti-

onsgruppe. Es können aber nur Projekte eingereicht werden, die über die RELE-Richtlinie förderfähig 

sind, sprich klassische Dorfentwicklungsmaßnamen. Ein „Anschneiden“, sprich die Überschreitung der 

zur Verfügung stehenden Mittel, ist nicht möglich. Frau Viehweg berichtet, dass es erste Projektan-

meldungen gibt, u.a. auch kirchliche Baumaßnahmen. Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe sind 

sich einig, dass an dem Grundsatzbeschluss in Bezug auf Kirchen erstmal festgehalten werden soll. 

Zudem muss immer die Gegenfinanzierung sichergestellt sein. Grundsätzlich können auch private 

Maßnahmen an Ortsbild prägenden Gebäuden wie Dach- oder Fassadensanierung beantragt werden. 

Bei den eingereichten Projektvorschlägen handelt es sich in Teilen um Projekte, die nicht über die 

RELE-Richtlinie förderfähig sind. Die Projektträger werden entsprechend informiert.  
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TOP 4 Kooperationsprojekt Bode 

Es gab in den vergangenen Monaten zwei Abstimmungsgespräche. Tatsächlich verlaufen die Ver-

handlungen sehr zäh. Dies hat unterschiedliche Gründe. Zudem widersprechen die Vorgaben des 

Landes z.B. zur Einholung von drei Angeboten bereits zur Antragseinreichung dem Vergaberecht. 

Hier findet zurzeit eine Klärung statt. Ende Februar findet im Landkreis Börde ein weiteres Abstim-

mungsgespräch statt.  

Top 5 Öffentlichkeitsarbeit 

In diesem Jahr wird das dritte und letzte Modul zum Vergaberecht Anfang März in Bernburg stattfin-

den. Des Weiteren wird es wieder eine Schulung zum Thema Dokumentations- und Publizitätsvor-

schriften geben. Im Sommer soll es zusammen mit der Lokalen Aktionsgruppe Aschersleben-Seeland 

eine Bereisung geben. Als Stationen sind geplant:  

  Wasserburg Egeln 

 Pfarrhaus Hakeborn 

 Hedersleben KREATIV Manufaktur (LEADER-Region Nordharz) 

 Schadeleben Concordia See 

 Schackstedt Naturschule  

 Löderburger See Piratendorf 

 Unseburg Heimatstube 

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe einigen sich darauf, dass die Bereisung an einem Wochen-

tag stattfinden soll. Die Bereisung soll für Dritte (Ehe-)Partner) offen sein. Da die Gemeinden über 

keine Kleinbusse verfügen, ist ein Busunternehmen zu beauftragen.  

Des Weiteren soll es eine Veranstaltung unter dem Titel „Neue Wege mit LEADER“ geben, da das 

Land Sachsen-Anhalt beabsichtigt Vereinsstrukturen für die LEADER-Regionen einzuführen. Diese 

Veranstaltung soll einem Wissensaustausch dienen, die Akteure sensibilisieren und ein Stimmungs-

bild zu diesem Thema erzielen. In diesem Zuge ist auch über die Gebietszuschnitte zu diskutieren.  

Top 6 Sonstiges 

Die nächste Steuerungsgruppensitzung sowie die LAG-Sitzung finden am 20. April 2020 statt. Frau 

Konew schließt um 20.00 Uhr die Sitzung.  

 

aufgestellt, G. Viehweg 10.02.2020 




